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Praxis-Check

Zukunftssichere Wärmeversorgung

für den Gebäudebestand
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GEBÄUDEENERGIEGESETZ
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Energie mit Zukunft

naturstrom AG

Erste durch naturstrom geförderte Anlage auf 

dem Dach des Rathauses in Weil am Rhein 

im Dezember 1998

https://25-jahre.naturstrom.de/
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Berliner Solarpflicht

seit 01.01.2023
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HafenCity setzt neue Standards

.

Seit 2007 vergibt die HafenCity ein Umweltzeichen – das erste 

Zertifizierungssystem für nachhaltiges Bauen in Deutschland

Ein hervorragendes Beispiel für nachhaltiges Bauen in der Stadt.

naturstrom AG

Um die PV-Ziele zu erreichen, müssten wir jedes

Jahr 2 Hamburgs mit Solaranlagen eindecken.

Quelle: Solarpotenzialstudie Hamburg, Cluster Erneuerbare Energien, 2023 
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75%  
der bis 2011 errichteten Wohngebäude

heizen noch mit Gas oder Öl

Quelle: Statistisches Bundesamt, 2020
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Ab 2045

müssen die noch arbeitenden 

Gasheizungen zu 100 Prozent mit 

erneuerbaren Gasen betrieben werden
Gesetzentwurf, Stand 06.07.2023
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Wie sieht eine zukunftssichere 

Wärmeversorgung für Bestandsgebäude aus?
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Kostenneutralität

Platzmangel

Wirtschaftlichkeit

Hohe Vorlauftemperaturen

Herausforderungen
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Wohngebäude KfW 261

Energetischen Maßnahmen, die zu 

einer Effizienzhaus-Stufe 85 oder 

besser führen

► Bis zu 150.000 Euro Kredit je 

Wohneinheit mit Erneuerbarer-

Energien- oder Nachhaltigkeitsklasse

► Bis zu 25% Tilgungszuschuss mit 

Erneuerbarer-Energien- oder 

Nachhaltigkeits-Klasse

Nichtwohngebäude KfW 263 Einzelmaßnahmen 

Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)

Zukunft zahlt sich aus

Energetischen Maßnahmen, die zu 

einer Effizienzgebäude-Stufe 70 oder 

besser führen

► Bis zu 10 Mio. Euro Kredit für ein 

Effizienzgebäude

► Bis zu 30% Tilgungszuschuss mit 

Erneuerbarer-Energien- oder 

Nachhaltigkeits-Klasse

Wohn- und Nichtwohngebäude

► 15% der Brutto-Investitionskosten an 

der Gebäudehülle

► 25 % der Brutto-Investitionskosten von 

Wärmepumpen (30% wenn die Quelle 

Erdreich, Abwasser oder Wasser ist)

► Höchstgrenze der förderfähigen 

Kosten: 60.000 Euro pro Wohneinheit,

600.000 Euro pro Gebäude

Quelle: KfW, BAFA
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Modul I

► Förderung von Transformationsplänen inklusive der 

Leistungsphasen der HOAI 1-4

► Mindestens 17 Gebäude oder 101 Wohneinheiten

► Förderquote 50 %, maximal 2 Mio. €

► Maximal 2 Jahre Projektlaufzeit

Modul III - Einzelmaßnahmen

Bundesförderung für effiziente Wärmenetze (BEW)

Zukunft zahlt sich aus

Förderfähige Einzelmaßnahmen
− Solarthermieanlagen

− Wärmepumpen

− Biomassekessel

− Wärmespeicher

− Rohrleitungen für den Anschluss von EE-Erzeugern,  Integration 

von Abwärme, Erweiterung von Wärme-netzen

− Wärmeübergabestationen

► Förderquote 40 %, maximal 100 Mio. €

► Maximal 2 Jahre Projektlaufzeit

Quelle: BAFA
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Der integrierte Energieversorger: Strom, Wärme, Daten, E-Mobilität

Netzdienlicher Betrieb von 

Wärmepumpen und E-Mobilität

Visualisierung der Energiedaten 

für Verbraucher:innen 

Einbindung der Bürger-

innen vor Ort

Strategischer Stromeinkauf

Bodenmanagement 

Einbindung von Power Purchase

Agreements (PPA)

Effizienter Betrieb der 

Erzeugungsanlagen

Lademanagement E-Mobilität
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eZeit Ingenieure

Planungsbüro für Architektur, Gebäude- und Energietechnik









Irrglauben der Menschheit: Unendliche Ressourcen



Irrglauben der Menschheit: Unendliche Ressource
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Behagliche Oberflächentemperaturen
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2164

2062

2111

   Amortisation im Jahr

2219

2074

2144

   Amortisation im Jahr

2769

2189

2456

   Amortisation im Jahr

Amortisationsbetrachtung 2016 2030 2040

Strom: kgCO2-eq./kWh 0,450 0,225     0,113     

Jährl. Einsparung Strom (in kgCO2-eq./kWh) 14 cm Däm. -           -           -           

Jährl. Einsparung Strom (in kgCO2-eq./kWh) 16 cm Däm. 64,1     32,1     16,0     

Jährl. Einsparung Strom (in kgCO2-eq./kWh) 20 cm Däm. 128,3   64,1     32,1     

Jährl. Einsparung Strom (in kgCO2-eq./kWh) 24 cm Däm. 156,8   78,4     39,2     

2016 2030 2040

0,450 0,200     0,080     

-           -           -           

64,1     28,5     11,4     

128,3   57,0     22,8     

156,8   69,7     27,9     

2016 2030 2040

0,450 0,180     0,020     

-           -           -           

64,1     25,7     2,9        

128,3   51,3     5,7        

156,8   62,7     7,0        

Standard 14 cm Dämmung kgCO2-eq.    Amortisation

Graue Energie bei 16 cm Dämmung (+ 2 cm) 1.581           

Graue Energie bei 20 cm Dämmung (+ 6 cm) 4.742           

Graue Energie bei 24 cm Dämmung (+ 10 cm) 7.904           Im Jahr 2164

Im Jahr 2062

Im Jahr 2111
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Gefördert durch das Umweltinnovationsprogramm
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Alle in dieser Präsentation durch die naturstrom AG vorgestellten Konzepte, 

Ideen und Lösungen sind geistiges Eigentum der naturstrom AG und sind 

urheber- sowie nutzungsrechtlich geschützt. Die Weitergabe an Dritte, die 

Wiedergabe in gedruckter oder elektronischer Form sowie die Verwendung von 

Inhalten, Ideen, textlichen und visuellen Darstellungen auch in abgeänderter 

Form bedarf der ausdrücklichen Zustimmung.

naturstrom AG, 2023

Dr. Sarah Debor

E-Mail

VorOrtEnergie@naturstrom.de

Tel

+49 030 408180-087 

Kontakt

Web

www.naturstrom.de/immobilien
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